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„HUNDERUNDEN“
REPORTAGE

„Premiere“ – aller Anfang ist schwer
Nachdem wir uns alle für unsere erste Hunde-Runde auf dem
vereinbarten Parkplatz eingefunden hatten, ging es nach mehr-
fachem Beschnuppern, leichtem Knurren und mehreren Spiel-
versuchen an der Leine endlich los. Wir waren ein lustiges Rudel
mit 16 Hunden – auch mit mehreren Bassets, die leider wegen
ihres ausgeprägten Jagdtriebes nicht von der Leine durften. Was
wir allerdings bei der Vorbereitung dieser ersten Runde, die wir
ja vorher „austesten“ mussten, nicht bedacht hatten: Sonntags
morgens um 11 Uhr sind so gut wie alle sportlichen Leute
unterwegs – sei es beim Joggen oder Walken – , so dass wir oft-
mals die Hunde anleinen mussten. Trotzdem hatten alle Vierbei-
ner viel Spaß beim Toben, Schnuppern oder Schwimmen im
Bach. Aber natürlich haben auch wir Zweibeiner uns prächtig
unterhalten und Erfahrungen ausgetauscht. Daher fanden wir
es sehr schade, dass nach dem Spaziergang alle wieder ihres

Hunderunden – Voll im Trend!
Die Düsseldorfer 
Hunderunde EI N BE R I C H T V O N EL K E U N D SI G G I AN D A U E R

Das Jahr 2005 wird vielleicht als das der großen „Völkerwanderung mit Hund“ in die Annalen einge-
hen. Immer mehr Hundefreunde entdecken für sich und ihre Wuffis die Freude am gemeinsamen
Wandern in fröhlichen Hunderunden, die überall im Lande entstehen und  für viele DER große Hit
sind. Heute geht’s in die Düsseldorfer Hunde-Runde zu Elke und Siggi Andauer aus Korschenbroich.
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Monty.

Nun geht’s los.
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Weges gegangen sind. Das haben wir dann beim nächsten Tref-
fen anders gemacht und uns rechtzeitig nach einem Biergarten
umgeschaut, in den wir unsere Hunde mitnehmen können, um
dann die Hunde-Runde gemütlich ausklingen zu lassen.

Unsere zweite Hunde-Runde
Am 22. Mai dann führte uns die nächste Tour nach Bedburg
zum Tagebau Fortuna. Da konnten dann auch die Bassets frei
laufen! Es ging dann weiter an der Erft entlang, damit die
Schwimmer nicht zu kurz kamen, und dann durch den Wald,
wo wieder Anleinen angesagt war. Und so war auch dieses Mal
wieder für jeden etwas dabei. Diese zweite Hunde-Runde war
einfach klasse! Es hat allen viel Freude gemacht und, was das
Allerschönste war:  kein einziger Jogger, Walker oder Radfahrer
weit und breit! Die Hunde konnten die komplette Strecke frei
laufen, und das Wetter war super schön. Wir hatten einige
neue Teilnehmer – und für uns selber eine besondere Freude –

Der WUFF „Hunderunden-Service“

WUFF bringt Hundefreunde zusammen! In lockerer Reihenfolge
informieren wir Sie über Hunderunden, Hundehalter-Stammtische
und andere Aktionen von WUFF-Lesern. Vielleicht haben ja auch
Sie eine Idee für ein Projekt. Schicken Sie uns dazu Informationen
und einige Bilder sowie natürlich die genauen Kontaktdaten, da-
mit Leser in Ihrer Nähe sich bei Ihnen melden können. (Adresse
und Hinweise zur Versendung siehe Seite 58).   
■ Düsseldorfer Hunderunde: Elke und Siggi Andauer in 41352

Korschenbroich, Tel.: 02161/ 672 784, www.laufenmithund.de
(WUFF 3/05, S. 36 f.)

■ Huskyfreunde Köln und Umgebung: Inga Zukunft in 51061
Köln, Tel.: 0221 / 963 999 24, www.huskyfreunde-koeln.de
(WUFF 6/05, S. 28 f.)

■ Hundehalter-Stammtisch in Limburg Offheim: Katharina 
Queißer, Mobile Hundeschule in 65555 Limburg Offheim, 
Tel.: 06431 / 598 378, www.hundeverstehen.de
(WUFF 5/05, S. 28 f.)

■ Die Aachener Runde: Ute Herff in 52066 Aachen, Tel.: 0177/
673 46 16, www.aachen.hunderun.de (WUFF 3/05, S. 36 f.)

■ Hunderunde Flensburg: Frauke Neumann in 24943 Flensburg,
Tel. 0461/ 654 20, www.justys-menschen-und-hundetreff.de
(WUFF 3/05, S. 36 f.)

■ Kölner Hunderunde: Julia Isermann in 50226 Frechen, Tel.
02234/ 202 663, www.hunderun.de (WUFF 11/04, S. 5)

WUFF INFORMATION

Kontakt und Info:

Düsseldorfer Hunderunde: 
Elke und Siggi Andauer in 41352 Korschenbroich, 
Tel.: 02161/ 672 784, www.laufenmithund.de

WUFF INFORMATION
eine junge Riesenschnauzerhündin war auch dabei. Die „Basset-
Fraktion“ allerdings brauchte wegen des warmen Wetters öfter
mal eine kleine Pause und ist dann lieber umgekehrt, um uns im
Biergarten zu erwarten. Wir haben sie dann aber noch einge-
holt und sind dann gemeinsam zum Ziel gepilgert. In die nächs-
te Runde werden wir dann einige Stopps einbauen, um mög-
lichst allen gerecht zu werden. Manche Hunde haben nun mal
kürzere Beine oder schätzen die Wärme nicht so sehr.. 
Fazit: Es war einfach nur schön! Wir sind total begeistert – vor
allem wegen der sehr netten Leute mit ihren tollen Hunden.
Auch zu unseren nächsten Düsseldorfer Hunde-Runden sind
Interessierte sehr herzlich eingeladen: Termine: 26.6. Neuss,
24.7. Schwalmtal, 28.8. Zons D

Airedale-Hündin Tessa braucht noch eine Erfrischung Gemütlicher Abschluss im Biergarten.
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